
 

 

Rückblick auf die Vorbereitung 

Früh begannen wir unsere Vorbereitung auf die kommende Rückrunde und 

starteten bereits anfangs Januar mit 2 Trainings auf dem Kunstrasen bei der 

Stockhornarena. Aufgrund der längeren Abwesenheit von Trainer Mike 

übernahm sein Assistent und ehemaliger Spieler Dzemal die Trainings. 

Von Anfang an war unser Ziel klar: Wir wollen die überragende Vorrunde mit 

einer überragenden Rückrunde bestätigen. Dazu benötigt es hohe 

Trainingspräsenz, hohes Engagement während und neben den Trainings und 

natürlich die Freude, dass wir auf solch einem Platz die Möglichkeit haben, 

Fussball zu spielen. Dieser Sport ist unser Hobby und unsere Leidenschaft. 



Genau diese Kernpunkte, gemischt mit den tollen Menschen die dieses Team 

ausmachen, lies uns zu dieser Truppe Fussballbegeisterter hinwachsen. 

Kurz vor dem Saisonbeginn dann, kamen die Verschiebungen der ersten beiden 

Spielen gegen FC Dürrenanst und FC Rüschegg/Schwarzenburg. Einerseits 

waren wir nun gezwungen, unsere Vorfreude auf den Rückrundenstart etwas zu 

verlängern, doch so konnten wir uns freuen, dass auf unser erstes Spiel hin unser 

Trainer Mike wieder zurück sein würde. 

Und so warteten wir, mit grosser Vorfreude auf den 27.04. Unser erstes 

Rückspiel und dies genau gegen unseren Derby-Gegner, den FC Dürrenast. 

Der Gegner 

Der FC Dürrenast war bis anhin unser ärgster Verfolger in der Tabelle und die einzige 

Mannschaft, die uns eine bittere Niederlage vor dem Vorrundenende bescherte. Diese 

Niederlage sass tief in uns, nicht erneut wollten wir uns Geschlagen geben. 

Doch der FC Dürrenast hatte auch keine einfache Winterpause: Aufgrund des Einsatzes eines 

nicht Lizenzierten Spielers wurde Ihnen 3 Spiele nachträglich als Forfait gewertet. Somit 

fielen Sie einige Plätze zurück und spielen nun nur noch mit theoretischen Chancen um die 

Meisterschaft. 

Doch es ist der FC Dürrenast, es ist Derby und somit immer ein Garant für eine intensive und 

emotionale Partie. Dazu kam, dass bereits vor dem Spiel bekannt war, dass Sie mehr als die 

Hälfte ihres Kaders mit Spielern aus der 4. Liga verstärken würden. Dort spielt der FC 

Dürrenast um den Aufstieg, ist mit Abstand auf dem 1. Platz wieder zu finden. Doch Mike 

fand dazu das richtige Wort: «Sie mögen Heute die höhere Qualität von Einzelspielern 

besitzen, doch wir sind ein Team. Unsere Mentalität wird stärker sein und dies ist es, was den 

Unterschied ausmachen wird.» 

Nebst diesen starken Worten konnten wir auf zahlreiche Unterstützung auf der Tribüne des 

Lachenstadions zählen. Unteranderem auch eine kleine, jedoch laute Equipe von 

Arbeitskollegen von Dave, die Ihn/ Uns lautstark und einer Kuhglocke unterstützen. Auch das 

Wetter bot uns das Beste was es zu bieten hatte. 

Die Fussballpartie war somit lanciert, es versprach ein spannendes Spiel zu werden. 

Das Spiel 

Der Anpfiff erfolgte und gleich ging es mit einer massiven Druckphase von Dürrenast los. 

Während der ersten Viertelstunde war das Spielgeschehen durch gegenseitiges hartes 

Einsteigen und viel Druck im Mittelfeld gezeichnet. Beide Mannschaften kamen vereinzelt zu 

halbwegs Erwähnbaren Chancen, doch kein Team belohnte sich für seinen grossen Einsatz in 

den Startminuten. 

Dann eine Abstosssituation für unsere Jungs. Die Dürrenastler standen hoch, denn wir sind 

mittlerweile bekannt dafür, jede Situation spielerisch lösen zu wollen. Jedoch nicht dieses 

Mal. Auf Kommando von unserem Coach spielte unser Torwart Mike den langen Ball auf 

unseren Mittelstürmer Dave, welcher gekonnt zurück auf Lehmä legte. 



Die völlig überrumpelten Dürrenastler konnten nur noch zusehen wie Lehmä Luke auf der 

Seite bedient und dieser in den Sechzehner zieht, wo er den heraneilenden Jonny bediente. 

0:1. 

Nun jedoch rannten die Dürrenastler mit voller Wucht und Wut im Bauch an und versuchten 

uns aus dem Konzept zu bringen. Doch in genau dieser Druckphase des Gegners gelingt es 

Luke sich aus der Mitte heraus zu lösen und entlang der Seitenlinie zu sprinten. Wieder 

gekonnt und ruhig liefert er auch diesen Ball in die Mitte, wo Jonny genau richtig stand und 

nur noch einschieben musste. 2:0, und dass nach 25 Minuten.  

Nun begann das Spiel ein wahrer Leckerbissen für jeden Fan des gepflegten Fussballs zu 

werden. Ein perfektes Beispiel lieferte die Mannschaft in der 30 Minute, als Sie sich über 5 

Stationen vom rechten Flügel nur durch Direktpässe über die Mitte bis hin zum linken Flügel 

durchspielte und direkt die nächste Grosschance lancierte. Dürrenast versuchte in dieser Phase 

des Spiels mit harten Zweikämpfen entgegen zu halten, doch konnten wir uns nun spielerisch 

immer wieder lösen.  

Nach mehreren Versuchen und Grosschancen von Jonny , Luke und Dave, sowie einem 

direkten Freistoss von Lehmä der knapp über das Tor flatterte, kam dann die 33 Minute: 

Dürrenast ist am Ball, wir beginnen Sie hoch zu pressen und erzwingen so einen Ballverlust. 

Jonny zieht nun alleine aufs Tor, spielt mit einem wunderschönen Dribbling den Torwart aus 

und schiebt ins leere Tor ein. 3:0. HATTRICK!!! 

Und bis zur Pause spielten wir genau in diesem Tempo weiter. Wären wir Kaltschnäuziger 

vor dem Tor gewesen… Aber wer weis schon, was hätte sein können. 

Nach einer kurzen Pause und zwei Auswechslungen ging die 2 Halbzeit weiter. Dürrenast 

blieb extrem Hartnäckig und erkämpfte sich in den ersten Minuten viele Bälle. So kam es, 

dass Sie den Anschlusstreffer zum 1.3 erzielten. Sollte dies nun eine Wendung bringen?  

Die Antwort ist nein. Genau wie in der 1. Halbzeit spielten wir weiter unser Spiel, eroberten 

die Ballverluste zurück und spielten uns den Ball möglichst schnell hin und her. Dann kam 

durch ein schönes Passspiel durch Mercier auf unseren neu eingewechselten Spieler Tobi der 

Ball an den Sechzehner. Gekonnt dribbelt er den Gegner aus, dieser trifft Ihn jedoch am 

Fussgelenk. Ein Pfiff. Elfmeter! Selbstsicher stellt sich Luke der Herausforderung und 

verwandelt den Ball in die linke Ecke. 1:4! 

1 Stunde war hier gespielt und die Dürrenastler waren geplagt von einigen verletzten Spieler 

welche Krampferscheinungen hatten. Dies nutzten wir, beruhigten das Spiel weiter mit einem 

schnellen Kurzpassspiel. 

Den letzten Punkt setzte an diesem Abend Luke, der in der 81 Minute (!) durch ein schönes 

Zuspiel sich an der Seite durchsetzte und einen letzten Sprint wagte. Er blieb ruhig und 

verwertete den Ball sauber in der unteren Ecke, vorbei am Torwart. 1:5! 

Dann war das Spiel aus, wir gewannen ein äusserst intensives und emotionales Derby gegen 

den FC Dürrenast. Mit Stolz können wir von uns sagen, dass wir heute einen wunderschönen 

Fussball abgeliefert hatten. Doch es war bloss das erste Spiel, es erwarten uns immer noch 6 

weitere Spiele, ein jedes bringt uns näher an unser grosses Ziel. 

Doch eines nach dem anderen. Nun heisst es, den Abend geniessen, uns erholen und danach 

den Fokus auf das nächste Spiel legen. Dieses erwartet uns bereits am kommenden Dienstag 



gegen den FC Thun. Anpfiff ist 19:00 Uhr auf dem Kunstrasen bei der Stockhornarena. Und 

auch hier wollen wir wieder unsere tolle Form mit einem schönen Fussballspiel bestätigen. 

Wir freuen uns! Wie seht es ihr, liebe Leser/innen? Wir jedenfalls freuen uns auf zahlreiche 

Unterstützung. 

Auf Bald!  

Öies Drü 


